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SV WERDER BREMEN –  
HSG HANNOVER-BADENSTEDT

17.12.2016, 18.30 UHR | KLAUS-DIETER-FISCHER-HALLE

2. Handball-
Bundesliga





Liebe Handballfreunde!

Unsere Mannschaft hat am vergangenen Wo-
chenende den ersehnten ersten Auswärts-
punkt der Saison geholt – und das beim 

heimstarken Aufsteiger HSG Kleenheim, der 
Ende September unter anderem Erstligaabsteiger 
SGH Rosengarten in eigener Halle klar mit 29:23 
besiegt hatte. Trotz der bisher mageren Auswärts-
bilanz bewiesen die Spielerinnen Nervenstärke, 
bestimmten phasenweise die Partie, ließen sich 
auch vom 22:26-Rückstand kurz vor Schluss 
nicht beeindrucken. Und schließlich verwandelte 
Rabea Neßlage vier Sekunden vor dem Abpfiff 
einen Siebenmeter zum verdienten 28:28.

Auch ein Sieg wäre durchaus möglich gewesen. 
Doch nach zuvor in dieser Saison sechs – zum 
Teil knappen und unglücklichen – Niederlagen 
in gegnerischen Hallen beeindruckten vor allem 
die Moral und der Kampfgeist der Mannschaft, 
die sich in Kleenheim durch nichts vom Weg ab-
bringen ließ.

Selbstbewusst können wir nun in das Duell mit 
einem weiteren starken Aufsteiger gehen. Die 
HSG Hannover-Badenstedt hat zu Saisonbeginn 
– ähnlich wie unsere Mannschaft in der vergange-
nen Spielzeit – die Euphorie des Aufstiegs in die 
zweite Liga mitgenommen. Das wurde vor allem 
am ersten Spieltag deutlich, als das Team mit dem 
35:23-Kantersieg gegen den TSV Haunstetten die 
Tabellenspitze eroberte. In der Folgezeit spielte 
die HSG vor allem auswärts stark auf und gewann 

vier ihrer fünf Spiele. In eigener Halle gab es da-
gegen nach dem genannten Auftakterfolg in fünf 
Spielen nur noch einen Sieg. Ein Beleg dafür, dass 
die junge Mannschaft vor allem dann ihr Potenzi-
al entfaltet, wenn sie frei aufspielen kann.

Für uns gilt es, den guten Lauf des Gegners zu 
stoppen, unsere Heimstärke auszuspielen und das 
Handballjahr 2017 mit einem Erfolg abzuschlie-
ßen. Auch wenn in dieser erwartet schwierigen 
zweiten Spielzeit in der zweiten Bundesliga bisher 
nicht alles rund lief und wir einige Zähler liegen-
gelassen haben, so ist doch deutlich zu erkennen, 
dass wir zu den vielen Mannschaften gehören, 
die sich in dieser ausgeglichenen Liga derzeit auf 
Augenhöhe bewegen. Auch heute wird es wie-
der darauf ankommen, wer leidenschaftlicher 
um den Sieg kämpft und wer sich weniger leichte 
Fehler erlaubt.

Wir danken an dieser Stelle allen Sponsoren, Hel-
fern, Fans und Freunden unserer Mannschaft – 
einfach allen, die in den vergangenen Monaten 
für uns da waren, mit uns den Klassenerhalt 
gefeiert und uns ins zweite Jahr des Abenteuers  
2. Bundesliga begleitet haben. Wir wünschen 
allen ein frohes, besinnliches und erholsames 
Weihnachtsfest sowie einen erfolgreichen Start 
ins Jahr 2017!

Martin Lange

Zum Heimspiel in der 2. Bundesliga begrüßen wir unsere Gäste der HSG 
Hannover-Badenstedt mit ihren Fans, das Schiedsrichter-Gespann sowie alle 
Offiziellen und Zuschauer sehr herzlich in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle.
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Tolle Unterstützung
Ein Kinderlachen kann für vieles entschädigen… Was stressgeplagte Eltern wissen, galt nach der 

Niederlage gegen die TG Nürtingen im zurückliegenden Heimspiel auch ein bisschen für Mann-
schaft und Verantwortliche der Grün-Weißen. Denn es war Ehrensache, dass die Einlaufkinder 

des SV Concordia Ihrhove trotz der sportlich enttäuschenden 60 Minuten nicht auf ihr ersehntes 
Gruppenbild verzichten mussten. Schließlich hatte die große Delegation des Heimatvereins von Werder-
Torjägerin Merle Heidergott, die extra zu dieser Partie angereist war, zuvor auf der Tribüne alles gege-
ben, um das Team anzufeuern. Vielen Dank!
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STATISTIK
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11. SPIELTAG
BSV Sachsen Zwickau – SGH Rosengarten-BW Buchholz		  27:30
TSV Haunstetten – SG H2Ku Herrenberg		  22:24
TV Beyeröhde – Kurpfalz Bären		  26:25
HC Rödertal – HSG Bensheim/Auerbach		  24:31
TG Nürtingen – DJK/MJC Trier		  27:25
HSG Kleenheim – SV Werder Bremen		  28:28
TuS Lintfort – FSG Mainz 05/Budenheim		  29:27
HSG Hannover-Badenstedt – SV Union Halle-Neustadt		  36:38

12. SPIELTAG
SAMSTAG, 17.12.2016
17.30 Uhr	 Kurpfalz Bären – TSV Haunstetten		  : 
17.30 Uhr	 HSG Bensheim/Auerbach – TG Nürtingen		  :
18.00 Uhr	 SV Union Halle-Neustadt – HC Rödertal		  :
18.30 Uhr	 SV Werder Bremen – HSG Hannover-Badenstedt		  :
19.30 Uhr	 FSG Mainz 05/Budenheim – BSV Sachsen Zwickau		  : 
19.30 Uhr	 SG H2Ku Herrenberg – TuS Lintfort		  :

SONNTAG, 18.12.2016
16.00 Uhr	 DJK/MJC Trier – HSG Kleenheim		  :
16.00 Uhr	 SGH Rosengarten-BW Buchholz – TV Beyeröhde		  :

13. SPIELTAG
HC Rödertal – SV Werder Bremen		  28:24

SAMSTAG, 07.01.2017
17.00 Uhr	 BSV Sachsen Zwickau – SG H2Ku Herrenberg		  : 
18.00 Uhr	 TSV Haunstetten – SGH Rosengarten-BW Buchholz		  :
18.45 Uhr	 TV Beyeröhde – FSG Mainz 05/Budenheim		  :
19.30 Uhr	 TG Nürtingen – SV Union Halle-Neustadt		  : 

SONNTAG, 08.01.2017
16.00 Uhr	 HSG Hannover-Badenstedt – DJK/MJC Trier		  : 
16.00 Uhr	 TuS Lintfort – Kurpfalz Bären		  :
16.30 Uhr	 HSG Kleenheim – HSG Bensheim/Auerbach		  :



1. Merle Heidergott 81/21

2. Jennifer Börsen 49/3

3. Katrin Friedrich 46/8

4. Rabea Neßlage 46/26

5. Marilena Niemann 45

6. Lotta Heinrich 34/4

7. Nele Osterthun 29

8. Alina Otto 16

9. Birthe Barger 10

10 Lena Janssens 8

11. Cara Hartstock 4

TABELLE

WERDER-TORSCHÜTZENLISTE

1. HSG Bensheim/Auerbach 11 10 0 1 295:242 +53 20:2

2. HC Rödertal 12 8 1 3 320:291 +29 17:7

3. SGH Rosengarten-BW Buchholz 11 7 0 4 309:271 +38 14:8

4. DJK/MJC Trier 11 6 1 4 310:301 +9 13:9

5. TG Nürtingen 11 6 1 4 283:284 -1 13:9

6. HSG Hannover-Badenstedt 11 6 0 5 319:318 +1 12:10

7. HSG Kleenheim 11 4 3 4 289:292 -3 11:11

8. FSG Mainz 05/Budenheim 11 5 1 5 288:294 -6 11:11

9. TV Beyeröhde 11 5 0 6 311:313 -2 10:12

10. TSV Haunstetten 11 4 2 5 261:276 -15 10:12

11. Kurpfalz Bären 12 5 0 7 345:342 +3 10:14

12. SV Union Halle-Neustadt 11 4 2 5 308:309 -1 10:12

13. BSV Sachsen Zwickau 11 3 2 6 289:307 -18 8:14

14. SV Werder Bremen 13 3 2 8 368:392 -24 8:18

15. TuS Lintfort 11 3 1 7 270:312 -42 7:15

16. SG H2Ku Herrenberg 11 2 2 7 254:275 -21 6:16
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Starker Saisonauftakt  
Die HSG Hannover-Badenstedt ist auf Platz sechs mit 12:10 Punkten 
bisher der beste der vier diesjährigen Aufsteiger in die 2. Bundesliga. 

DER GEGNER

Die ‚Jungen Wilden‘ von Trainer Florian Ma-
rotzke haben dabei bereits für ordentlich 
Furore und einige Überraschungen gesorgt. 

Nach dem 35:23-Sieg am ersten Spieltag gegen 
den TSV Haunstetten stand der Aufsteiger sogar 
an der Tabellenspitze. Mit dem 34:27-Auswärts-
erfolg fügte das Team aus der niedersächsischen 
Landeshauptstadt Spitzenreiter HSG Bensheim/
Auerbach die bisher einzige Saisonniederlage zu. 
Am vergangenen Wochenende gab es allerdings 
eine knappe 36:38-Heimniederlage gegen den SV 
Union Halle-Neustadt.
 
Der Marketingname ‚Junge Wilde‘, den die HSG-
Verantwortlichen der Mannschaft verpasst ha-
ben, passt dabei sehr gut. Bogna Dybul ist mit 
26 Jahren die älteste Spielerin im Kader. Geprägt 
wird das Team unter anderem von Talenten wie 
der erst 17 Jahre alten Junioren-Nationalspielerin 
Isabelle Dölle und der 19-jährigen Mieke Düvel, 
die bereits für den SVG Celle in der ersten Liga 
gespielt hat. Zu dieser Saison kam zudem Rück-
raumspielerin Jana Pollmer vom Erstligisten HSG 
Bad Wildungen nach Hannover und ist eine wich-
tige Stütze der jungen Mannschaft.

Trainer Marotzke versucht, mit seinem Team of-
fensiv und aggressiv zu verteidigen und dadurch 
zu schnellen und einfachen Toren zu kommen. 
Diese Taktik scheint bisher aufzugehen – die HSG 
erzielte im Schnitt 29 Tore pro Partie. 

Hannovers Trainer Florian Marotzke im  
Kurzinterview…

Tabellenplatz sechs als Aufsteiger – da hat 
man allen Grund zur Zufriedenheit…
Der Tabellenplatz ist okay, aber man darf sich von 
der Tabelle auch nicht täuschen lassen. Es sind 
nur vier Punkte Abstand zu den Abstiegsplätzen, 
und ich hätte gerne das eine oder andere Spiel 
mehr gewonnen. Gerade zu Hause hätten wir 
mehr Punkte holen müssen.

Was erwarten Sie vom Spiel beim SV Werder?
Werder ist extrem heimstark, es wird ein ganz 
heißer Tanz werden. Ich denke, dass Werder der 
Favorit in diesem Spiel ist. Es wäre vermessen zu 
sagen, dass wir in unserem ersten Jahr als Favorit 
in ein Spiel gehen, so weit sind wir noch nicht. 
Werder wird in dieser engen Tabelle – so denke 
ich – auch noch weiter nach oben rutschen.

Wie beurteilen Sie die bisherige Entwicklung 
Ihrer Mannschaft?
Wir möchten unsere Spielerinnen selbst ausbilden 
und nach vorne bringen, denn wir haben nicht 
die finanziellen Möglichkeiten, um Profis zu 
verpflichten. Mit Isabelle Dölle haben wir eine 
Spielerin des 99er-Jahrgangs, die bei uns häufig 
60 Minuten spielt. Auch in den danach folgenden 
Jahrgängen haben wir Talente, die wir an die ers-
te Mannschaft heranführen wollen. Die jungen 
Spielerinnen sind sehr ehrgeizig – das zählt und 
stellt uns sehr zufrieden.

Denis Geger
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Nr. Name Geboren Position

1 Marnie Schierholz 10.09.1995 Tor

23 Frauke Kemmer 31.10.1991 Tor

3 Saskia Rast 06.04.1995 RA

4 Leonie Neuendorf 24.12.1995 Kreis

5 Rabea Pollakowski 26.02.1998 LA

7 Lena Seehausen 24.05.1995 LA, RL

8 Mieke Düvel 01.07.1997 Rückraum

9 Bogna Dybul 25.03.1990 LA

11 Isabelle Dölle 21.01.1999 RM

13 Marie-Kristin Gerber 09.09.1992 Kreis

15 Esther Pollex 28.05.1997 RL, RM

17 Luzie Hilke 08.02.2000 RR

29 Celine Sperling 27.03.1998 RA

32 Marieke Heilmann 07.09.2000 RM

57 Alina Defayay 21.02.1998 Kreis

58 Nathalie Pagel 15.07.1998 Kreis

71 Jana Pollmer 28.08.1990 RM

89 Dominika Tvrdonova 07.03.1993 RL

Trainer:	 Florian Marotzke
Co-Trainer:	 Tim Friedrich
Betreuerin:	 Lena Rumpel

HSG HANNOVER-BADENSTEDT

Trainer Florian Marotzke (hinten re.) und sein Team profitieren von der starken 
Nachwuchsarbeit der HSG Hannover-Badenstedt in den vergangenen Jahren.
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AUFGEBOT

SV WERDER BREMEN

1 Meike Anschütz 16 Alexandra Meyer

3 Merle Heidergott 8 Katrin Friedrich 9 Lena Janssens 11 Lotta Heinrich
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13 Rabea Neßlage 14 Nele Osterthun 18 Cara Hartstock 22 Jennifer Börsen

23 Birthe Barger 24 Marilena Niemann 27 Alina Otto



Nr. Name Geburtsdatum Position

1 Meike Anschütz 05.05.1989 Tor

16 Alexandra Meyer 20.10.1994 Tor

3 Merle Heidergott 14.08.1995 RL

8 Katrin Friedrich 09.02.1991 LA

9 Lena Janssens 10.06.1993 RA

11 Lotta Heinrich 13.04.1995 RL

13 Rabea Neßlage 08.04.1990 RM

14 Nele Osterthun 03.01.1988 Kreis

18 Cara Hartstock 18.03.1994 Kreis

22 Jennifer Börsen 11.04.1993 Rückraum

23 Birthe Barger	 23.10.1986 RR/RA

24 Marilena Niemann 24.06.1990 RR

27 Alina Otto 27.10.1995 LA

Trainer: 	 Patrice Giron
Torwart-Trainerin:	 Janice Fleischer
Physiotherapeut:	 Timo Grauerholz
Teamkoordinator:	 Markus Friedrichs
Teammanager:	 Martin Lange
Videoscout:	 Fritjof Werner

Patrice Giron

Janice Fleischer

Martin LangeFritjof Werner Markus FriedrichsTimo Grauerholz
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Katrin Friedrich
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Herzlich willkommen!
Das heutige Zweitliga-Spiel zwischen dem SV Werder Bremen und der HSG Hannover-Badenstedt 
wird geleitet von Oliver und Philipp Frankholz aus Wuppertal. Die beiden Unparteiischen des DHB-
Nachwuchskaders, die wir sehr herzlich begrüßen, waren in dieser Saison bereits beim Heimspiel 
gegen den BSV Sachsen Zwickau am 22. Oktober in der Klaus-Dieter-Fischer-Halle im Einsatz, das die 
Grün-Weißen mit 29:28 gewannen. Als Zeitnehmer/Sekretär sind Jens Christians und Manfred Adolph 
angesetzt, die wir ebenfalls willkommen heißen.

SCHIEDSRICHTER
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Handball, Handball, Handball…  
Rabea Neßlage ist unweit der Werder-Halle aufgewachsen. Heute wohnt 
sie in Sichtweite des Weser-Stadion – und ist Handballerin und Werdera-
nerin durch und durch.

Rabea, du bist nicht nur Zweitliga-Spielerin, 
sondern trainierst auch die weibliche B-Ju-
gend des SV Werder. Wie verlief die Saison 
bisher für euch?
Wir konnten in der Oberliga-Vorrunde leider nur 
zwei Siege holen und spielen nun in der Verbands-
liga weiter. Wir hatten uns mehr vorgenommen, 
aber zu Beginn der Saison mussten wir uns erst-
mal auf die neue Situation einstellen. Denn fast 
alle Spielerinnen gehören zum jüngeren B-Jugend-
Jahrgang, und dann kamen auch noch einige ver-
letzungsbedingte Ausfälle hinzu. Wir hatten lei-
der in zu wenigen Spielen den kompletten Kader 
zur Verfügung.

Die B-Jugend ist nicht die einzige Mann-
schaft, die du trainierst...
Das stimmt. Momentan trainiere ich auch den 
weiblichen BHV-Auswahlkader des Jahrgangs 
2003 und helfe beim Kadertraining an der Sport-
betonten Schule Ronzelenstraße. 

Bleibt da überhaupt noch Zeit für etwas  
Anderes?
Es ist schon sehr viel Handball, gerade das Aus-
wahltraining an drei Samstagen im Monat nimmt 
viel Zeit ein, vor allem wenn dann noch eigene 
Spiele anstehen. Die restliche Zeit nutze ich für 
mein Studium, ich schreibe gerade an meiner 
Masterarbeit.

Du studierst Sport und Sonderpädagogik. 
Wie soll es nach dem Studium weitergehen?
Auf jeden Fall möchte ich 2017 mein Referendariat 
beginnen. Für eine Schulform habe ich mich aber 
noch nicht entschieden. Alle haben ihre besonde-
ren Reize. Ob es also Grundschule, Oberschule 
oder eher Förderschule wird, weiß ich noch nicht.

Wo bist du unterwegs, wenn neben Hand-
ball und Studium doch noch etwas Zeit ist?
Ich wohne im unmittelbaren Umfeld und bum-
mele daher ganz gerne durchs ‚Viertel‘. Auch nach 
einem Sieg ist ein Abstecher ins ‚Viertel‘ immer 
wieder schön… (lacht)

Siege gab es zuletzt leider eher weniger…
Teilweise waren sehr unglückliche Spiele dabei. 
Wir wissen, was wir können, das hat man auch 
in der vergangenen Saison gesehen, als wir Rö-
dertal und Neckarsulm – für viele überraschend 
– zu Hause geschlagen haben. Wenn man sich die 
Tabelle aktuell anschaut, dann wird sich im wei-
teren Verlauf der Spielzeit noch einiges tun. Auch 
eine Mannschaft wie Halle-Neustadt, die derzeit 
mit unten steht, verfügt zum Beispiel über mehr 
Potenzial. Der Punktgewinn in Kleenheim am 
vergangenen Wochenende war sehr wichtig für 
uns. Wir haben ihn uns erkämpft und gehen jetzt 
gestärkt ins Spiel gegen Hannover.

Interview: Denis Geger
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Vielseitig: Rabea Neßlage als 
sichere Siebenmeter-Schützin 
des Zweitliga-Teams und als 
Jugend-Trainerin an der  
Seitenlinie (kleines Foto).

INTERVIEW



ReiseCenter
Kirchweyhe
Bahnhofsplatz 2 • 28844 Weyhe
Tel: 0 42 03 / 44 01 20
www.reisecenter-kirchweyhe.de

ReiseCenter
Syke
Am Bahnhof 1 • 28857 Syke
Tel: 04242 / 5 05 55
www.reisecenter-syke.de

ReiseCenter
Bassum
Am Bahnhof 1 • 27211 Bassum
Tel: 04241 / 92 14 60
www.reisecenter-bassum.de

Omnibusbetrieb und Reisebüro  Inh. Frank Cordes

 Handelshof 19 • 28816 Stuhr
Tel: 0421 / 801 801 

Fax 0421 / 801 825
www.sausner.de

Ein starkes Team für die 
schönsten Momente des Jahres

Zu Lande, zu Wasser und in der Lu� –
Immer die rich�ge Adresse 

Omnibusbetrieb und Reisebüro   Inh. Frank Cordes

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19  •  28816 Stuhr

Fax. 0421 / 801 825  •  reisen@sausner.de

Immer eine schöne Fahrt
• Gruppenausfl üge
• Schülerfahrten
• Tagesfahrten
• eigenes Reiseprogramm
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FAN-BLOCK

Infos zu Mitfahrgelegenheiten und sonstigen 
Fan-Aktionen gibt es bei Kai Benziulla per-
sönlich an Heimspieltagen oder per E-Mail 
unter werderhandballfans@ymail.com. 

Samstag, 25.02.2017, 17.00 Uhr
DJK/MJC Trier – SV Werder Bremen
Arena Trier
Fort-Worth-Platz, 54292 Trier

FAHRTEN ZU AUSWÄRTSSPIELEN
 
Sonntag, 22.01.2017, 16.00 Uhr
SV Union Halle-Neustadt – SV Werder Bremen
ERDGAS Sportarena
Nietlebener Str. 16, 06126 Halle/Saale

Samstag, 11.02.2017, 19.30 Uhr
FSG Mainz 05/Budenheim – SV Werder Bremen
Sporthalle Gustav-Stresemann-Wirtschaftsschule
Hechtsheimer Str. 31, 55131 Mainz

Omnibusbetrieb und Reisebüro   Inh. Frank Cordes

Tel: 0421 / 801 801
Handelshof 19  •  28816 Stuhr

Fax. 0421 / 801 825  •  reisen@sausner.de

Immer eine schöne Fahrt
• Gruppenausfl üge
• Schülerfahrten
• Tagesfahrten
• eigenes Reiseprogramm
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1.-17. DEZEMBER 2017

WWW.GERMANYHANDBALL2017.COM

IHF PARTNERS

BIETIGHEIM-BISSINGEN • OLDENBURG • TRIER
LEIPZIG • MAGDEBURG • HAMBURG

TICKETS 

AB HERBST

2016
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VORSCHAU

Weitere Spieltermine gibt es im Internet unter www.werder.de/handball
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SONNTAG, 18.12.2016

Auswärtsspiel:
10.00 Uhr	 HSG Delmenhorst 2 – Weibliche D-Jugend 2

SAMSTAG, 07.01.2017

Heimspiel:
15.00 Uhr	 Weibliche A-Jugend – TV Dinklage

SONNTAG, 08.01.2017

Heimspiel – Hemelinger Straße:
16.30 Uhr	 3. Frauen – HG Bremerhaven

DIENSTAG, 10.01.2017

Auswärtsspiel:
19.00 Uhr	 TuS Komet Arsten – Weibliche C-Jugend

SAMSTAG, 14.01.2017

Heimspiele:
9.00 Uhr	 Weibliche E-Jugend 2 – HSG Delmenhorst
11.00 Uhr	 Weibliche E-Jugend – SG Findorff (mE)
12.30 Uhr	 Weibliche D-Jugend 2 – SG HC Bremen/Hastedt 2
18.30 Uhr	 1. Frauen – HSG Bensheim/Auerbach

Auswärtsspiele:
10.30 Uhr	 ATSV Habenhausen – Männliche E-Jugend 2
12.00 Uhr	 ATSV Habenhausen – Männliche D-Jugend
13.00 Uhr	 TuS Komet Arsten – Männliche E-Jugend
13.30 Uhr	 HSG Delmenhorst – Weibliche B-Jugend 2
14.30 Uhr	 SG Findorff – 1. Herren
14.30 Uhr	 TuS Komet Arsten 2 – Männliche D-Jugend 2
17.00 Uhr	 SG Arbergen/Mahndorf – 3. Frauen

SONNTAG, 15.01.2017

Heimspiele:
10.30 Uhr	 Weibliche C-Jugend 2 – TS Woltmershausen 2
14.00 Uhr	 Männliche B-Jugend – SG Findorff

Heimspiele – Hemelinger Straße:
15.00 Uhr	 2. Herren – SG HC Bremen/Hastedt 3
17.00 Uhr	 3. Herren – SVGO Bremen 4

Die nächsten Spiele
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Impressum

Weitere Infos zum Handball beim SV Werder Bremen gibt es im Internet unter
www.werder.de/handball

Ansprechpartner

Redaktion: 	 Martin Lange, Denis Geger
Fotos: 	 hansepixx, Imke May
Satz/Druck: 	 MEDIENHAVEN GmbH,  
	 Vor dem Steintor 34, 28203 Bremen, 
	 www.medienhaven.de

Vorstand der Abteilung Handball

Vorsitzender	 Martin Lange
Tel.: 	 01 62 – 97 99 109
E-Mail: 	 martin.lange@werder.de 

Jugendwartin	 Elke Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 elke.humrich@web.de

Sportwart	 Wilfried Humrich
Tel.: 	 04 21 – 44 89 29
E-Mail: 	 wilfried.humrich@web.de

Kassenwart
und Stellvertretender Vorsitzender	 Christian Schönfelder
Tel.: 	 04 21 – 59 46 50
E-Mail: 	 christian.schoenfelder.hb@googlemail.com

Beisitzer 
(Medien u. Öffentlichkeitsarbeit)	 Yannik Cischinsky
Tel.: 	 01 62 – 97 30 937
E-Mail: 	 yannik.cischinsky@werder.de 

Beisitzer (Schiedsrichterwesen)	 Carsten Klingner
Tel.: 	 01 63 – 33 47 234
E-Mail:	 cklingner@t-online.de

Beisitzerin	
(WESER-CUP, Veranstaltungen) 	 Claudia Ronning
Tel.: 	 01 62 – 49 04 448
E-Mail: 	 claudia.ronning@gmx.de

Beisitzer (Spieltechnik)	 Thomas Möller
Tel.: 	 01 76 – 28 00 18 55
E-Mail:	 t.moeller@web.de

KONTAKT
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DIGITALDRUCK KALENDER BÜCHER POSTER BROSCHÜREN 
MAGAZINE BRIEFBOGEN POSTKARTEN FOTODRUCK PROOF 
BILDBEARBEITUNG SCANS FOTOGRAFIE MUSTERBAU CD-DRUCK 
SCHRIFTSATZ VISITENKARTEN FOLDER KATALOGE ANZEIGEN

VOR DEM STEINTOR 34 28203 BREMEN TELEFON 04 21- 72 66 00
OFFICE@MEDIENHAVEN.DE WWW.MEDIENHAVEN.DE


